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Präsentation IB Mitte gGmbH


Der Trager: Internationaler Bund, IB
Mitte, Region Sachsen-Anhalt Nord
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Wir uber uns

Ein kurzer Uberblick

Der Internationale Bund (IB) ist als eingetragener
Verein einer der groBen Dienstleister in der
Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit mit Sitz in
Frankfurt am Main.

Unsere Mission: das Menschsein starken.

Unabhangig von Religion, Herkunft,
Weltanschauung und persénlichem Lebensstil
begleitet der IB Kinder, Jugendliche, Erwachsene
und Senior*innen, damit sie ein
selbstverantwortetes Leben fihren kdnnen.
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Gemeinnutzige Tochtergesellschaften
und Beteiligungen

Gewerbliche Tochtergesellschaften
und Beteiligungen




14.382

Mitarbeiter*innen

1.767

Einrichtungen, Projekte
und Angebote

71

Jahre Uberkonfessionell
und Uberparteilich

2

IB-Hochschulen mit
weiteren Standorten

300

Standorte bundesweit

87

Nationalitaten
gibt es im IB

192

allgemeinbildende und
berufliche Schulen sowie
Medizinische Akademien

1.000

Ideen fur die Zukunft
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Zahlen und Fakten IB Mitte gGmbH

= (iber 2.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

= rund 17.000 betreute Kinder, Jugendliche, Erwachsene

und Senioren monatlich

= ca. 85 Standorte in 3 Bundeslandern (Sachsen, Sachsen-

Anhalt, Thiringen)

= Angebote aus nahezu allen Geschaftsfeldern des 1B,

Hauptgeschaftsfelder sind:

Erziehungshilfen

Kinderférderung und -bildung

Berufsvorbereitung/Berufsorientierung

Berufliche Rehabilitation
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Zahlen und Fakten Region Sachsen-Anhalt Nord
= ca. 500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
= rund 4.000 betreute Kinder, Jugendliche und Erwachsene
= Arbeitsschwerpunkte:
= Kindertageslbetreuung
= Jugendsozialarbeit
= Hilfen zur Erziehung
= Kinder- und Jugendarbeit
= Migrationshilfen

= Freiwilligendienste
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Einrichtung, Wohnumfeld, Infrastruktur

Unsere Konzeption handelt davon:

e ,sich gemeinsam auf den Weg des Lernens zu
machen™

e ,gemeinsam auszuprobieren was funktioniert und
mehr davon zu tun®

e ,das groBe Glick im Kleinen und das kleine Gluck
im GroBen zu erkennen®

e ,zu begreifen, dass kleine Handlungen groBe
Wirkungen haben kénnen®

e ,ein gutes Navigieren zwischen Akzeptanz und

proaktiver Gestaltung zu leben®

Menschsein m
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Kind sein durfen im Grinen und an
der Elbe im Herzen Magdeburgs
drauBBen sein, die Umwelt erleben und

erforschen durfen
frustrierende Einflisse durch wertvolle
Umgebung minimieren

« optimale Verkehrsanbindung

« Netzwerke in Ostelbien

 Nahe zu den Horten Brlckfeld
und Elbdamm




Menschsein m
starken

Struktur, Kindergruppen, Personal, Offnungszeiten, Kapazitit

beziehungs- und
Montag bis Freitag

bindungsbasierte /'* _ _
Kindergruppen mit Multiprofessionelles Team: 06.00 bis 17.00 Uhr
Erzieher*innen (Anpassung an Bedarfe méglich)

festen
Bezugserziehern Erlebnispadagog*innen
Sozialpddagog*innen

Traumapdadagog*innen

k Heilpadag*innen

—

flexible Kapazitat
« 120 Kinder
« mit Anpassung fur Kinder

\ mit besonderen Bedarfen

qtarbeitende

« erhalten systemische
Grundkenntnisse
» streben systemische

k Zusatzqualifikationen an
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®
Grundorientierung und Ziele der padagogischen Arbeit MG ]B

starken

Systemtheorie
Denken in Wechselwirkungsprozessen
Gesamtbetrachtung des Menschen innerhalb

der Gesellschaft
bezieht stets eine allseitige Einflussnahme
in die Betrachtung mit ein

systemische Grundhaltung:
* Neutralitat

« Allparteilichkeit
* Neugier

« Zirkularitat

* Respekt und Achtsamkeit
*  Wertschatzung

+ Ressourcen

* LOsungsorientierung

+ Hypothesenbildung
Beziehung




Umsetzung der Bildungsbereiche

Korper

Sprache

Grundthemen des Lebens
Darstellende Kunst
Bildende Kunst

Musik

Mathematik

Natur

Technik

Menschsein

Elementare Bildung

Bildung von Anfang an

Forderung von Schllsselkompetenzen
Partizipation

Diversitat und Vielfalt
Kontextorientierung

starken

IB
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besondere Angebote

Integration und Inklusion

* Bindung und Sicherheit

« klare Orientierung, Rituale und
Struktur

« Eingliederungshilfen

* Synergien zu Hilfen zur Erziehung

Inklusion
erleben im IB
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Tagesplan

* Morgens - das Ankommen im Tag mit Glicksmoment

» Genusszeit —-Frihsttcksbuffet mit Herz und Verstand

« Zeit in den Glickswerkstatten

+ Genusszeit - Mittagessen

« Ritual Zahneputzen und Waschen

« Schlaf- und Ruhezeit

« der gelungene Nachmittag mit Genussshack

« der gute Abschluss mit gltcklichen Aussichten auf
Zuhause
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Versorgung/ Ernahrung

okotrophologisch modern
nachhaltig
fair

-> Prozess in der Abstimmung mit den Eltern




Gestaltung von Ubergingen

zu jeder Zeit begegnen uns allen im ,,Haus des kleinen Glicks"

und auch daruber hinaus neue Situationen und
Herausforderungen

begleiten, trosten
Angste und Sorgen ernst nehmen
Impulse anbieten

Bindungen aufbauen und verlasslich
bleiben Ermutigung schenken und
Perspektiven bieten

~

-

-> liebevolle, authentische und

-> Miteinander von Familie und

~

vertrauensvolle Erwachsene

—

Padagogen J

Synergien mit den Horten
Bruckfeld und Elbdamm
sowie unseren anderen

| sechs Horten in Magdeburg
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Kinderbeteiligung, Erziehungspartnerschaften mit Eltern Hlensengen ]B

starken

Ganzheitliche gemeinsame Projekte und Evaluationsprozesse, u.a.

Vorbereitung Frihstlcksbuffet
Gestaltung Tagesstruktur und Ablaufe
Glucks-Brunch

Wertedinner

Familienzeit

Seniorengymnastik

Thematische Abende




@
) Menschsei
Beobachtung und Dokumentation " starken IB

,Beobachten, ohne zu bewerten, ist die h6chste Form
menschlicher Intelligenz"
Jiddu Krishnamurti

—

Bildungs- und Lerngeschichten
nach dem neuseelandischen
Modell

Portfolioarbeit
“Schatzkisten™

Entwicklungsgesprache

Glicksgesprache




o
Kinderschutz gemaf §8a SGB VIII Meli;“riiﬂ IB

Die einzelnen

einrichtungs- Bausteine gemeinsam

bezogene erarbeitete Regeln
Situations- und Fachliche

Risikoanalyse Auseinandersetzung &
.I.3e_schw<_arde— Verfahren bei
madglichkeiten & - (Verdacht auf)

management : » : )
Beteiligung & 9 Reflexionsraume & E}giiz\avr?hlen
Selbstvertretung Besprechungs- g g
strukturen

Handbuch Sexualpad. fachliche
anaonuc 5
zum Schutz von Konzepte & Auseinandersetzung &

Kindern und Praventions- Verfahren bei (Verdacht
Jugendlichen angebote gegen Verhalten bei auf) (sexualisierte)
im Internationalen Bund Sexua“Slerte Gewa drlngendem Gewalt durch

‘ Handlungsbedarf Mitarbeitende



Kooperati
ationspar
partner und Unterstutzungssysteme
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padagogische Fachs
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. : : I Menschsei
Qualititsmanagement, Personalentwicklung, interne Kommunikation ek IB

EFQM-Modell

-> Primarprozess S5.1 Kinderférderung und -bildung

-> Kennzahlen
-> Beschwerdemanagement
-> Prozessbeschreibungen und Verfahrensablaufe

ﬁystemische Team- und

Organisationsentwicklung
« Diskussions- und Streitkultur
« Entwicklungswerk

KNachwuchsthru ngskraftepool




| HE . . .
Vielen Dank fur
|

Ihre Aufmerksamkeit. ‘ . . .
N. Schulze
Telefon: 0391/6677250
E-Mail: nicole.schulze@ib.de - - -
www.internationaler-bund.de
@ facebook.com/InternationalerBund @ instagram.com/70jahreib Q) twitter.com/IntBund @ youtube.com/InternationalerBund '
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Danke fur die Bildimpulse von Pixabay und Roman Hoch
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